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Wie prekär ist das Bibliothekswesen?
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Wie atypisch sind Sie?
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Anlass für die Veranstaltung

• Mitglieder des VDB-BB haben das Problemfeld prekäre 
Beschäftigung an den Vorstand herangetragen

• Atypische Beschäftigungsverhältnisse sind im öffentlichen 
Dienst häufiger als in der Privatwirtschaft und keine 
Seltenheit

• Atypische Beschäftigungen sind im Bibliothekswesen vor 
allem für Berufsanfänger*innen üblich
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Beschäftigte im öffentlichen Dienst

Am 30.6.2016 waren im 
öffentlichen Dienst:

4.689.000 Menschen beschäftigt

Männer: 2.043.100

Frauen: 2.645.900

32,1 % Teilzeitbeschäftigte 

48 % der Frauen

11 % der Männer

Quelle: https://www.bundesanzeiger-verlag.de/fileadmin/Betrifft-
Recht/Dokumente/edrucksachen/pdf/1901129.pdf
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https://www.bundesanzeiger-verlag.de/fileadmin/Betrifft-Recht/Dokumente/edrucksachen/pdf/1901129.pdf
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Quelle: https://www.bundesanzeiger-verlag.de/fileadmin/Betrifft-Recht/Dokumente/edrucksachen/pdf/1901129.pdf, S. 65

Beschäftigte im öffentlichen Dienst – Befristungen 
insgesamt
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8,6 % = 355.000 befristet 
Beschäftigte

https://www.bundesanzeiger-verlag.de/fileadmin/Betrifft-Recht/Dokumente/edrucksachen/pdf/1901129.pdf
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Beschäftigte im öffentlichen Dienst – Befristungen 
bei Neueinstellungen
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Quelle: https://www.bundesanzeiger-verlag.de/fileadmin/Betrifft-Recht/Dokumente/edrucksachen/pdf/1901129.pdf, S. 68

https://www.bundesanzeiger-verlag.de/fileadmin/Betrifft-Recht/Dokumente/edrucksachen/pdf/1901129.pdf
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Beschäftigte im Bibliothekswesen (Sozialversicherungspflichtig)

Am 30.9.2017 waren im 
Bibliothekswesen:

23.363 Menschen beschäftigt

Männer: 4.277

Frauen: 19.086

12.986 in Vollzeit

10.377 in Teilzeit

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Tabellen, Beschäftigte nach 
Berufen (KldB 2010) (Quartalszahlen), Nürnberg, April 2018

19.086

4.277

Beschäftigte insgesamt

Frauen

Männer

6



13. Juni 2018 7Qualifiziert, motiviert, befristet und in Teilzeit - Wie prekär ist das Bibliothekswesen?

Eindruck vom aktuellen Stellenmarkt (22.05.2018)
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Verschiedene Studien machen auf atypische 
Beschäftigungen (vor allem befristete 
Stellen) im Bibliothekswesen aufmerksam 
(Auswahl):

▪ Studie der Hans Böckler Stiftung zum 
„Wandel der Arbeit in 
wissenschaftsunterstützenden Bereichen 
an Hochschulen“ (2017) 

▪ Verbleibstudien zu den Studiengängen am 
IBI der HU Berlin (2011 und 2018)

▪ Umfrage der VÖB-AG Prekäre 
Arbeitsverhältnisse im Bibliothekswesen 
(2017)

Beschäftigte im Bibliothekswesen
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▪ Dr. Ulf Banscherus

Technische Universität Berlin, Zentraleinrichtung Wissenschaftliche Weiterbildung und 
Kooperation (ZEWK), Kooperationsstelle Wissenschaft und Arbeitswelt, Mitautor der Studie 
zur Situation des wissenschaftsunterstützenden Personals an Hochschulen

▪ Jürgen Christof 

Technische Universität Berlin, leitender Direktor der Universitätsbibliothek

▪ Dr. Maria Gäde

Humboldt-Universität zu Berlin, Studienberaterin am Institut für Bibliotheks- und 
Informationswissenschaft, im Personalrat tätig

▪ Ute Weiner

Arbeiterkammer Wien, Leiterin der AK Bibliothek Wien für Sozialwissenschaften, 2. 
Vizepräsidentin der Vereinigung Österreichischer Bibliothekarinnen und Bibliothekare, 
Leiterin der AG Prekäre Arbeitsverhältnisse im Bibliothekswesen

Moderation: Janin Präßler, Vorsitzende des RV Berlin-Brandenburg des VDB

Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Diskussionsrunde 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Sie sind herzlich eingeladen zum:

Empfang des VDB-Regionalverbandes Berlin und Brandenburg beim 
Stand der Verbände heute ab 16.30 Uhr


